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Maritim Hotel Berlin – Saal Moskau 
Stauffenbergstraße 26, 10785 Berlin

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

mit den diesjährigen DGK Herztagen 2016 in Berlin 
wird unsere Veranstaltungsreihe Nachwuchsförder-
programm der Deutschen Gesellschaft für Kardio-
logie zum 16. Mal abgehalten, zum zehnten Mal 
mit dem Deutschen Zentrum für Herz-Kreislauf- 
Forschung (DZHK). 

Die wissenschaftliche Fortbildungsreihe richtet 
sich in erster Linie an Medizinerinnen und Medi-
ziner, die sowohl die Facharztausbildung als auch 
die Habilitation mit einem klinischen oder experi-
mentellen Thema im Bereich der Herz-Kreislauf- 
Forschung anstreben.

Das Thema der kommenden Veranstaltung lautet 
„Herzinsuffizienz – Mechanismen“. Hierbei sollen 
grundlegende Kenntnisse der Pathophysiologie 
der Herzinsuffizienz, sowie Instrumente, die für 
eine erfolgreiche Forschung unabdingbar sind, 
vermittelt werden. 

Wie Sie dem Programm entnehmen können, 
 werden hochkompetente Experten mit Ihnen diese 
Themen diskutieren und Ihnen viele wichtige Tipps 
geben.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und auf 
einen spannenden Verlauf der Veranstaltung.

Prof. Dr. C. W. Hamm und Prof. Dr. H. A. Katus 
Geschäftsführender Vorstand DGK
Prof. Dr. G. Hasenfuß
Vorstand DZHK

Vorschau
19. April 2017 
Während der Jahrestagung der DGK in Mannheim findet die 
nächste Veranstaltung der Reihe „Grundlagen der Herz-Kreis-
lauf-Forschung“ statt: 

Laufenlernen im Labor – 
Methoden in der kardiovaskulären Grundlagenforschung

• Basismethodik Proteinbiochemie
• Basismethodik DNA/RNA
• Basismethodik Histologie
• Basismethodik Zellkultur
• Basismethodik Elektrophysiologie
• Qualitätssicherung in der Wissenschaft

Das gesamte Programm der Workshop-Reihe 
finden Sie hier:

http://dzhk.de/uploads/pics/HKF_Flyer_web.pdf
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Programm: Herzinsuffizienz – 
Mechanismen

Teil 1
Vorsitz:
G. Ertl (Würzburg)
S. B. Felix (Greifswald)

08:30 Uhr
Pathophysiologie der Herzinsuffizienz – 
Grundlagen der Hämodynamik 
R. Wachter (Göttingen)

09:15 Uhr 
Pathophysiologie der Herzinsuffizienz – 
Zytokine, Hormone und Signaltransduktionswege
N. Frey (Kiel)

10:00 – 10:15 Uhr
Pause

Teil 2
Vorsitz:
S. T. Sossalla (Kiel),
R. Wachter (Göttingen)

10:15 Uhr
Diastolische Funktion und Dysfunktion  
in der Grundlagenforschung
C. Tschöpe (Berlin)

11:00 Uhr
Pharmakotherapie der Herzinsuffizienz –  
Warum hilft der Betablocker?
M. Böhm (Homburg/Saar)

11:45 – 13:45 Uhr
Pause

Teil 3
Vorsitz:
L. S. Maier (Regensburg),
H. Schunkert (München)

13:45 Uhr
Genom-weite Ansätze  
in der Herzinsuffizienzforschung
C. Hengstenberg (München)

14:30 Uhr
Klinik und Forschung –  
Wie lässt sich das kombinieren?
S. Frantz (Halle/Saale)

15:15 Uhr
Ende der Veranstaltung

organisiert von der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie – Herz- und Kreislaufforschung e.V. (DGK) und dem Deutschen Zentrum für Herz-Kreislauf-Forschung (DZHK)

Anmeldung unter: http://ht2016.dgk.org/hkf
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